
Anlage 3 

Anregungen und Empfehlungen 
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VorrscM©lg St@füUil2Ji11e5!lhme 11:fos BA 2 ~iJm M!P 21D19=2023 (TOP 3,3,1) 

Der BA 2 begrüßt die in der Maßnahmen liste enthaltenen Vorhaben . 

. Zu diesen hat der BA 2 folgende Fragen/Anmerkungen 

16300, 1685 Sen11.:mlrilger-Tor=Piaitz 

Dem BA liegen noch keine Planungen zum Umbau der Oberfläche nach der Baustelle vor .. 
Hie.r dürfte es höchste Zeit seih in die Planungen einzusteigen und die Gestaltungsmögiich~ 
keiten zu nutzen, die sich aus den erfolgten baustellenbedingen Verkehrsreduzierungen 
beim Kfz-Verkebr und den weiteren erwartbaren infolge einer w~itgehend autofreien Altstadt. 
ergeben. Der BA2 mö.chte frühzeitig in die Planungen eingebunden werden. In Abstimmung 
mit dem BA 1 gilt es dabei auch einen Boulevard Sonnenstraße zu berücksichtigen. 

:J, 630CU115 Undwurmstr, zwischen Goetheplatz und Sendlinger=Tor-P!atz-
. .,__ Verbess~mng der Radlwegsituafü:m · · . 

Die Planung sollte gemäß den Anforderungen des Radentscheides überprüft und ggf. 
angepasst werden. Der BA fordert eine fuß- und radverkehrsgerechte Lösung von der 
Bahnunterführung bis zum Sendlinger-Tor.:Platz. Der BA2 möchte frühzeitig in die Planungen · 

. eingebunden werden. 

".S '.. 6300.1840 Tumbiingerstr, Zwischen Kapuzinerpl.:Qtt und Ruppertstr, 

Angesichts zweier neuer Tiefgaragen ergeben sich hier neue Spielräume und angesichts 
neuer Nutzungen mit mehr Fuß- und Radverkehr aber auch neue;i Erfordernisses für die 
Anpassung des Straßenprofils, die ggf. gleich mit berücksichtigt werden können undl 
~ine Anpassung der Bausumme erfoi'dem. . . 

. l( "' 6300, 1155 Kienzesteg 

Der BA 2 möchte gern/mehrheitlich am Klenzesteg festhalten. Woher ergeben sich die 
PlanUngskosten für 2020 obwohl der Stadtrat ihn aus der Prioritätenliste entfernt hat?_·· 

. . . 

Mit Beschluss des Planungsausschusses vom 7.1. und bestätigt in der Vollversammlung 
. vom 27.11.2019 hat der Stag,ti:at (Sitzungsvorlage~Nr. 14 - 20 / V 09614) u.a. die . 
Umgestaltung der Plätz~Jiq~th.(t,~Ba'Fcfo:. u_nd)saftorplatz priorisiert. Diese sollten dann 
entsprechend in das MIP aufgenommen werden. . ~ 

~ . 

. Außerdem hat der BA 2 die Umgestaltung defs Holz(?latzes beschlossen und wird demnächst 
. ~---··-.... ··· . 

· in die Bürgerbeteiligung einsteigen. Das Projekt wurde von der Verwaltung unterstützt. ' g 
. ~ 

Zudem fordert der BA und viele Bürgerversammlungen die Nutzung_g_er ],[s!Jn.au.er~ 
Eis.eoqahnbrücke _für ZufußgE?b§D.QJ;l und. Radtah.r.e.nde~ und. die_ Ergan~yng ... ei.m,;i.r~B.e9J21Jte ,lÖ 
v-;;-~;;;~Brikk~·bTs"'zu'r'fh'e"r;;ienhö~h~~~ör(il~h der Bahn: Letiterete;hält angesichts d'er 
b;iciTg'en,inbetrie5n"ähmEtd'es''vötkstheate~~:·d~"r°"ser~f;~d,ule für.Erzieher*innen und des 

Stadtteilkulturzeritrums LUISE 26 immer höheres Gewicht. Beide. Punkte sollten ebenfalls ins 
MIP aufgenommen werden .. 



Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes 

Maxvorstadt 

·Landeshauptstadt München, Direktorium 
Tal 13 80331 München 

K 
1-,--~"'"~~--J-----.--,..•-.· 

StD Stadtkämmerei 

Landeshauptstadt 
München· 

Vorsitzender. 
Christian Krimpmann 
Theresienstraße 22, · 80333 München 
1.stellv. Vors. Gesche Hoffmann-Weiss 

An die 
Stadtkämmerei 
SKA2.21 

RL/S 2 1. Aoril 2020 ~ ./ 2.stellv. Vors. MarthaHipp 
v 11.<1-, lle. 

Geschäftsstelle: 

MIP 2020 bis 2024 
TOP F 3/05 2020 

Sehr geehrte Frau 

? 

Az. 3t;J-t12-io20 ·iJl2.3 -r-· 
An!.;: 3 l 4 1.41 

EJ'vi1t Vo ri -

-Tal 13, 80331 München 
Ansprechpartnerin: 
Telefon: 
Telefax:_ 
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de 

München, 20.04.2020 

im Rahmen einer Eilentscheidung habe ich dem o.g. MIP 2020 bis 2024 mit der Maßgabe, dass 
für die Neugestaltung des Neureutherplatzes Mittel zur Verfügung gestellt werden, zugestimmt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Krimpmann 
Vor$itzender 

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München 
dienstags 18.00-19.00 Uhr. oder nach Vereinbarung 

Konto-Nr. f90·3 50-803 Postbank München BLZ 700 1 oo 80 



Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes 

Schwaibing.;West 

Landeshauptstadt 
München 

½andeshauptstadt München Direktorium Tal 13 8033.1 München 

An die 
Städtkämmerei 
SKA2.21 

orsitl:ender~ 
r. Walter Klein 

rivat: 
ngererstr. 7 b, 80796 München 

,-....--1---1-,.-

RUS O 6. Mai _2020 .• ~~Jp i,l;{ / . _ 
/.-\z /'! ·1•, ,•-;, n--7 r [·",,.,·,i . / B~eschäftssteHe Mitte: . · 

· l1 11! '\ ··- (j' - ::i ' H~ 1 ~ i " ".l. T 1 13 03 1 M h J "'". · •. :.. . Lj?A.1I·;,,.,,1..,,.,, a ,8. 3 ünc en · 

1ilT·1 ) 3 ' 4 J·1.4~L. __ +:::~~~; -
L+ li . I 1 / -- · Li E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de \ , . . 

C\)J\J\ C ,30.04.2020 

Mehrjahresinvestitionsprogramm 7' Anhörungsverfahren 
Fortschreibung für die Jahre.2020 bis 2024 
Unser Zeichen: F 1 04/20 

Sehr geehrte Frau. 
,.---

. . . 
, . . ' 

der Ferienausschuss des Bezirksausschusses 4 Schwabing-West hat sich in seiner Sitzung 
am 29.04.2020 mit Ihrem Anhörungsschreiben vom 17.03.2020 befasst. · · · 

. -1Q 
Der BA fordert einstimmig, Mittel für die beidseitig? _1?_~_9LQ.1J.~ng_ __ q~[._,Q=~QI9,,~I!~!Lg[i~ für die 

;;; Umgestaltung des Bereichs Loth-/Winzererstraße. am Obelisken und für die Umgestaltung des 
· ,,Adams-Le'fimann-PTatzes""68YeTtzüs'fellen. -~.. . ·1 · 

=\<:~"'1'.lt/11"!f~J;'.."1~..;ll'lc,~1"'!':;;~,l>'1,<""°""-11'ilt'<t>!a-Jl/.'-i>';l!\>._~I:~:-...= • · Cl> 

Mit freundlichen Grüßen 

. . 

Dr. Walter Klein 



Bezirksausschuss des 5. Stadtbezirkes 

ÄllJJ=H©Jkllhau§®nl 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
0-HA II/ BA Geschäftsstelle Ost 

· stadtkämmerni 
SKA 2,211 

Ihr Schreiben 
. 17.03.2020 

, 

Ihr Zeichen 

Landeshauptstadt 
München 

Vorsitzende 
Adeiheid Dietz• Will 

. E-Mail: 
ba5@muenchen.de 
Telefon: 

Geschäftsstelle Ost: 
. Friedenstraße 40 

81660 München 
Telefon: (089) 
Telefax: (089) 
E-Mail: bag-ost.dir@muencnen.de 

München, 30.04.2020 

Unser Zeichen 
A 7.1 '/ 04/20 . 

Mehrjahrnsirnvestitionsprogramm, Fortschreii:mlrilg für die Jahre 20191 bis 2023 
Anhörungsverfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren, . 

der Bezirksausschuss 5 hat zu o.g. Anhörung in seiner Ferienausschuss-Sitzung am 29.04.2020 
folgende Stellungnahme einstimmig beschlossen: 

Die folgenden Projekte fehlen l!.!nd müsseri in das MIP aufgermmmen werden: 

!cf.,i•k;,/2 //_ - Sanierung Markt Wiener Platz 
l ,,,f;J 2. -Sanierung Gasteig 
0_8,j :?- - Sanierung Pestalcn:zi-Gymriasium 

· J:se,ut ~1 
- Bahnüberführungen Rosenheimei' Piatz, Haiidenauplatz, Bal,:1nstraße 

Arnsonsten wird dem MIP zugestimmt 

Wir bitten um B,erücksichtigung im weiteren Verfahren. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Adelheid Dietz-Will 
Vorsitzende im BA 5 · 
Au-Haidhausen 



. Bezirksausschuss des 7. Stadföezirkes 

Sendiing.;,Westpark 

Landeshauptstadt Mü.nchen, Direktorium 
Meindlstr.14 81373 München 

An die 
Stadtkämmerei 

MIP ~Anhörungsverfahren 
Fortschreibung für die Jahre 2020m2024 

Sehr geeh_rte Damen und Herren, 

Landeshauptstadt 
München 

. München, 29.04.2020 

der Bezirksausschuss 7 Sendling:.Westpark hat sich in seiner Sitzung am 29.04.2020 
mit o.g. Thema befasst. · · · · 

Der BA 7 fordert, nachstehende Investitionen in die Investitionsliste 1 aufzunehmen:. 

!laz/ 1. Kinder- und Jugendzentrum im Stadtbezirk Sendling'""Westpark, aUf dem derzeiti­
Vti/-i gen Standort der freiwilligen Feuerwehr in der Zillertalstraße .. 

1<'•.f: ! 
. ~}~~1} 2. Verlegung. des Standortes der Freiwilligen Feuerwehr im Stadtbezirk an die Garmi-

.· scher Straße 262 

. K- TsS 3. Planung und Bau eines Bildungscampus auf dem Gelände der ehemaligen Gehör­
·· 1osenschule rnft Realschule, Mehrfachturnhalle und Schwimmbad 

l.<of-f 4. Bau des geplanten Kultur-/ Bürgerhauses an der Westendstraße 

;3o..t{. 5. Neugestaltung des Platzes WaldfriedhofstraßeIFürstenrieder Straße . 

ia-u 6. Einbau einer Rolltreppe am S-/U-Bahn Heimeranplatz / Josef-Rank-Weg zum · . 
C · Gewerbegebiet an der Hansastraße (ADAC, Fraunhofer, Oberfneier, Polizeipräsidi-

um U$W.) 



R I f!tt'i7. · Sendlinger Spange, Planung und PlanfeststeUung zur Realisierung des Vo.llaus.: 
baus vom Laimer Bahnhof zum Heimeranplatz 

! 9. 

Gestaltung des Partnachplatzes: Konzept und Errichtung von ausreichend 
Fahrradabstellmöglichkeiten, Planung eines verkehrsberuhigten Bet{;ichs im 
Norden des Platzes auf der Basis der Ergebnisse der Bürgerbeteiligung „Bürgerin-
nen und so·rger gestalten ihre Stadt" 

. . . 

Neubau der Fußgänger.: und Radfahrerunterführung un'terder Garmischer Straße 
in Höhe derMarkomaliilenstraße. Sie soll auch für Mitbürgerinnen und Mitbürger· 
mit Mobilitätseir\schränkungen gemacht werden 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. · Günter Keller 
Vorsitzender 



Mehrjahresinvestitionsplan 2020 - 2024 Stellungnahme des BA 10 

i---Nr. Referat 
--·-- --·- -·- -·'=·~"",:L. ··=••·-··-··•--·· ___ ,,_ ··-· ·- .,,.,.,,.,.-,""""=~~-, -••'<• ---· 71 Derzeit Soll Maßnahme· Sachstand Forderung/ . 

lh IL ih IL Stellungnahme J 

1 
i Schaffung einer Fuß-und Radwegverbindung Die Verbindung zwischen Amboss- und Untermenzinger Straße wird in der neu . BA.-Anträge sind 

1 

nach Hactmannshofen entstehenderi Grünanlage geschaffen. aufgegriffen 

. i Bau 
. i i S•Bahr\hof Olympiastadion(Oberwlesenfeld) Herstellung'der Nord-Süd-Grünverbihdung auf _der ehemaligen S-Bailn-Trasse Planung finanziert aus 

Planungs.kosten• 
pauschale MIP Liste i 

2a SAU 
1 i Rad· und Fußwegbrücke Die Grundstücksverhandlungen mit der DB sind erfolgreich abgeschlossen worden. 

rvioosacher/Feldbahnstraße , Die Umsetzung ertolglim Rahmen des Projekts "Nord-Süd0Grünverbindung auf der 
ehemaligen· S0Bahn· Trasse". 

2b Bau .. 

Radwegverbindtmg vorn Olyrnpiapark zur Dii:lsewichtlgeRadwegverbindung soll im Rar,men des Projekts "Nord·Süd0 Planung !inanziert aus 
Riesstraße / Pressestadt Grünverbindung auf der ehemaligen 8-Bahn,Trasse" verwirl<llcllt werden. Pfanungskosten-

Nördlich der Berufsschule an der Riessträße ist ein Durchstich geplant· pauschale. MIP Liste 1 

2c Bau 
1 i Grün- und Ausgleichsfläche (DirtBike Anlage) Moosach hat kaum Spielflächen für Trendsportarten. Die Dirt Bike Anlage ist im Um griff Bereits in MIP-Uste 1 

Am OberJViesenteld des in Aufstellung befindlichen BebauungsplaQs Nr.2073 enthalten. Baubeginn ist enthalten 
erfolgt. 1 

3 Bau 
1 i .Generaisanlerung des Westfriedhofs- Das Projektist durch dem BA nicht näherbekannte Umstände stark verzögert und sollte Bereits in MIP Liste i 

nun b?!d~€:Yg!i9hst veflN~rkHcht \!11crdon„ enthalten 0 

4 Bau 
,,' 

i 1 Generalsanierung des Schulzentrums Wiederherstellüng der Sport· und sonstigen Freiflächensoll schnellstmöglich Bereits in MlP Liste 1. 
Gerastra(3e abgeschlossen werden. enthalten 

5HBS 
i Neubau einer Turnhalle für die Mittelschule · Der Bedarf einet Turnhalle wurde vielfach begründet undistwolll ünstriUlg. · In MIP Liste i -aufnehmen 

Leipziger Straße.sowie Bau zusätz.llcher Zwis.chenzeitlich ist der Bedarf an elhEW~indeitagesstätle und.an Unterrichtsräumen 
Unterrichtsräume und einerKindertagesstätti, durch die Erweiterung auf-5 Züge hinzugekommen. 
Generall;anlerung des Bestandsgebäudes. 

6 flBS 

2J:;04,2020 ·~eitel von 2 



Bezirksausschuss 12 Nilrnlaiplatz 1 b D0808O2 IVllTnchen 

dle 
LH München 
Direktorium 

ll 

!n der Sache: 

28.05.2020 

lVlehrjahresinvestitionsprngramrn Anhönmgsverfahren Fortschreibung für dfe Jahre 
2019 .bis 2023 

stimmt der 'i 2 unter macllfolgender füfa 

Punkt 0640.1013 
Neubau FF Hcihrich-Groh-Str. 8 
Keine weiteren Verzögcrnng des Neubaus, die Kostemiuflcilung solL so wie im MJP 2018-
2012 festgehalten. belassen und nicht zeitlich nach hinten verschoben \Verden. 
FtcimmH1 warten seit Jahren anf den Neubau ihres Feuerwehrhauses. Eh1·enamt!kh tätige 
Personen unter diesen Bedim:rnngen arbeiten zu lassen ist absolut unwürdio. ~ ~ b 

Punkt 6300.8860 
lV!aria-Pro bst-Str. l Lilienthalal lee Vcrbindungs.straße 
Der BA l 2 bitten urn scl111ellstmögliche Realisiernng und begn1ßt, dass erstmals ~1Littel nicht 
nur für die Planung sondern auch für den Bau eingestellt wurden. · 

9ez. 

Patric VVolf ff 
Vorsitzender des Bezirksausschw;ses ·12 



L 

Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes 

Ramersdorf-Perlaich 

Landeshauptstadt München, Direlctorium 
Friedenstraße 40 81660 München 

Sfadtkämmerei 
lnvestitionspiarnmg und mlC(mtromng 
SKA 2.21 

· Ihr Schreiben vom 
17.03.2020 

Ihr Zeichen 

Mehrjahresinvestitionsprogramm m Anhörungsverfahren 
Fortschreibung für die Jahre 2020 bis 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Landeshauptstadt 
München 

Vorsitzender 
Thomas Kauer 

· Privat: 
E-Mail: 
Telefon: 

Geschäftsstelle: 
Friedenstraße 40, 81660 München 
Telefon: (089) 
Telefax: (089) , .. 
E-Mail: . bag-ost.dir@muenchen.de 

München, 30.04.2020 
Unser Zeichen 
4.5.4.2 / 29.04.2020 

der Ferienausschuss des Bezirksausschusses 16 Ramersdorf-Perlach hat in seiner Sitzung am 
29'.04.2020 folgende Stellungnahme einstimmig beschlossen: 

,,Einige Punkte fehlen: . 
//. z.B. Balanstraße, wo uns Planungen vorgestellt wurden, aber wegen des Raderitscheids 

zurückgezogen wurden. 
:J Auch ~urderi uns vor zwei - drei Jahren Planungen für eine Verbreiterung des Gehwegs 
°' ' Sebastian-Bauer-Straße vorgestellt." · 

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Kauer 
Vorsitzender des BA 16 
- Ramersdorf-Perlach -

II. Ablage 



Biezjrksa'uis:chü~sJBA 20:: 2020 -~ 2024· 
Mehr}ahresinves~iti()n~fprogramm:• 

. . 

Der 8Ä2ü-Haderii.fordiirt di.e· LH München aUf FiMantmittel in der lnvErstitkmsliste 1 des MIP für• 
folgende:ProJe}<te .eini;ustillen.·. . . . . . . . . . . . . 

i' . Lärm::. und Äbgasschutzrnaßn'ahmen. an der'Bezirkssportanfa:ge Wolkerweg . 
'L ,3.5 2, Grundschule uäm :Hedemfek:i".': s·0nlerung der Tl,.lrnhal!endusdhen, Aui3Hnfa:Ssade 
eJlS 3,. GStM.$' Guardini,str.?.-ße: Bau yon_6:.. 10 _iusätzlic.hen l<_lasse~~ir:nmeni 

'ß,rJu 4. Herste!lung·d'er Sall~rbruchitrasse:zwi~bheO:Prälat-Weiienho'ter und Zöllerstrasse 
'. . . . . . ,. .. '' . . . 

;3cv~1 5. Öesfaltun;J.des öanf~iusp)atzes 

.. f2lJ,"j 6.' Abrlss·-ünd Neµbaü defl<fnde·rtage~~tätt:e i:ln der BlllmenaUe·r Straße 
• • • • • r 

.·. {L(/fl 7' Uchtieichenar11äge Sauerbn.icJVZöllEirstr~ße: 
i°:SJV-c . 8, .Ne~g_esfal~u~~ ··des Hö~ig~ch~~ld~Platt~s: 

bf;~I fotn 9; SfadttellkÜl.turientn:.im inkL ASZ im Max-Lebsche.:p1atz„ 
. to„ U.rriges,ta,ltun:~fde$· ehemail_gen f1athause~ arl der:Würmtal$.trasse in '.elr Stadtteit1nUseum . 

· Uo0c> 11 .. Ge_staltung_ Vorpl~tz ~or der-Freiw.lfligen: Feuerwehr im R?h'ni en· des :N.eu~/U_rnbaus. 

ßctiA · 1 ·2. Neugestaffüng des :ßiurne11~uer.-Zelitrums . 
13'ci~, 13 .. Verianger~11J0:d~t 06 i1~ch.,:Piaöe:g_ci: 

. R.. !!,~ i 4; Sani'eiu.nti der 'r3sÄ-an d~r Ludwig.:Hunger.:.straßl:l 
' f5.P~~¾r~~uTr~ft21.. ·. . . 

·l) r. --. 
:e,~S. 16,Neubau·.Kil'idertägesstä~e ·farnwe1,i i..2 .· 

i 7 ,·:Weiterbau des· Landsö_hatt..spärks ,,L~im/1·:ia'o.erriiP::isir,g"· . •. . '•. . . . . . . . . 
. ' . 

Zu :alf~n :Proje'kie Üegen :s?/t J~hretl -Ä1¾fräge des. ~Ä 20 vor, 
' ·~ . . ··-

, ge~'.· 
Gä6riele Radec.k . 
. Spr.e.cliedn_ d~rÖSU,'.FrakÜon im BA 20 



Antrag MEIDUABRESINVESTITIONSPROGRAMM 2020-2024 
Bezirksausschuss 20 Hadem·zum Feriensenat April 2020 

. . 

Der BA 20 fordert die LH München auf, Fmanzmittel in die Investitionsliste l für folgende Projekte. 
einzusteUen: · 

,4.:J)-JLärm- und Abgasschutzmaßnahmen für. die gesamte Länge und beide Seiten.der A96, z.B. 
als Einhausung, inkl. Läi"mM und Abgasschutzmaßnahmen BSA Wolk:erweg · 

~ ?zweiger Richtung Blumenau der US nach Pasi~g soll nich~ nur offen gebaH~ 
werden (mNt;~~{Q! a e 08-14N12297vom 16.7.13 enthalten, s1eh~~1äge 14-
20/V02127, Beschluss . · esvom-aut.Es sofftriitBau . 
der U5 nach Pasing ab. Laime~ Elat = :'ä ,-.P" · afüJ_ß~eigneten Stelle eine Abzweigung 
bis zu e· lumenau realisiert werden, die u. -. .. · eh Grafelfing, 

.... oc · am o.a. verlängert werden kann. ltu__J2„l1...s·tuL(H, o.b~l · ~ 

ll•;.,ls◊z///J .,f Generaisanierung Treff 21 

·" t-f'viB~~ Alten~ und. Setvicezeritrutn Stiftsbog~n 

SQ.u__. " · :)/ 5,fV\Teiterbau des Lands~haftsparks Laim/ Hadern/Pasing/ Gräfelfing/ Plan~gg 1.,, r . 

,. . ~mnutzung des Alten Rathauses Wünntalstraße in ein Haus mit StadtteiLm~seum 

Begmndung: 
Zu den-oben genannten Projekten werden seit Jahren Anträge des BA 20 Hadern gestellt, es 

... sind Planungen der Verwaltung im Gespräch, oder es sollen neue wichtige Dinge initiiert 
werden. · · 

München, 03.04.2020 

Irmengard Hegnauer- Schattenhafer Harald Schmitt Dr. Renate Unterberg 



Bezirksausschuss 20 

· Fraktion _ Antrag . 
W'~!f.(..~vIDJ;,;:~sms(g~~d~./.;.~:t'.l~'.l!~-:m;~~.;Q~,.N,~{Q-~ft1,l;~1~~Mm~1lf.W-~..:.'N"~~1~'W-s'tE!~~~l'!a'.1l~~:rza.J1:!i.t"'t~7.'rß5'"1~~\iiti.%,ti9ll~a;;~i!-.'ll-'Tc.~~ ... 'l'IIDl~wl~~il?'."E():U1;=;v,WWf)F-l;W.~w,l;{1-'1~~-;v.:r,-;:;::n}.to'!,~~-.tjf 

08.Ö4.2Ö20 
-M~hrjahresinvestitionsprogramm 2020 a 2024 

Der.BA 20 fordert die LH München auf, Finanzmittel in die.lrivestitionsliste 1 für folgende Projekte . 
. einzustellen: 

~lrD <l )J- Lärm- -und Abgas~chutzrriaßnahmen an der A96 

B~ .tQ/ ;>r- WeitE:trbau des Landschaftsparks ,.,Laim/Hadern/Pasing" ·. 

R,ll,~ · 2S- 37 Neubau_der Kindertagestätte „Farnweg 12" 
.. . . 

R 7s.-S · 2,{ AJ' Neubau bzw. Sanierung der Kirtdertagesstäfte 11Bl.umenauer . .Stt. 9" 

'i;~,_,,,/Sci. 2?) ·ir Generalsanierung des„Tretf 21(' Terofalstr. 68 

-G( ~- 1,, f ©f Neuge~taltung .der.Sauerbruchstr. zwischen Max-Lebsche-Platz und Zöflerstr. 
t.ev(l . ;,;- . . . , . . . . . .. 

-~ 'Z-S. ?) Lichtzei.chen-anlagen „Sauerbruch-/ Zöl!erstraße", ;,Waldwies~nstr. / Am Ährehfeld" 

Ä,,,/J6.z._ 1 ö ttr Neubau einer Aµße~steile für das Alten- und $(:!rvicezentrurn ,,Kleinh~dern-Blumenau" a~' 
Max-Lebsche-Platz · 

) 4 if Umgestaltung der-Slumenauer Str. z~is.chen Terofalstr. und_,Senftenauetstr. als' Stadtteil" 
. zentrum · .. · 

i2- °16) Umg~staltung des Hönig'Schinidplatzes · 
• . • 1 • 

· Begründung: 

Zu allen Projekten liegen -z. T. seit Jahren Anträge des BA Hadern und/oqer Planungen der V~rwäl" 
tung vor. Hierauf 1,md auf die MIP~Stellungnahmen 'de_r vergangenen Jahre wird Bezug gen-omrn~n_. 

' ........ ,.:,. 
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Bezirksausschuss des 21. Stadtbezirkes Landeshauptstadt 
München 

~ Pasnflll91-0bermelr1lzülr1lgJ 

Landeshauptstadt München, Direktorium 

Vorsitzender 
Romanus Scholz 

BA-Geschäftsstelle West Landsberqer Straße 486 81241 München Geschäftsstelle: 

Stadtkämmerei 
Mehrjahreshaushaltswirtschaft 
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BA-Geschäftsstelle West 
Rathaus Pasing 
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oAlv,:.\ e. V 
MiUeJfristige Fimmzpial11Ul/'.19 2018 - 2022 
Mehrjahrresinvestitionsprngramm -Anhörrm1gsverfahrreJr.1 
Fortschreibung ·für die Jahre 2020 - bis 2024 

Sehr geehrte Dahlen und Herren, 

ich·nenme Bezug auf Ihre Zuleitung vom 17.03.20. 

Der BA 21 hat zur Fortschreibung des MIP für die Jahre 2020 - 2024 in seiner Sitzung am · 
29.04.20 die nachstehende Stellungnahme beschlossen: 

In li~te 1 sollen Finanzmittel bereitgestellt werden für: 

Schuiisdie und! soziale Maßnalhme1r1 

· JD 1, ' ..._ 1...).,:: • vl. Weitere Verbesserung der Hort- und Kindergartensituation, insbesondere für die Schulen 
.. an der Bäckerstraße · · 

2. Errichtung einer Jugendeinrichtung in Obermenzing (Freizeitstätte) 

L, 3. Schaffung von Angebote für Kooperative Ganztagsbildung 

Errichtung eines Aktionssportzentrums in der FabrikhaJle der ehem_aligen Eggenfabrik 
mit einem neu zu errichtenden Gebäude an der Hildachstraße 

( 
,,, l-5. Neubau Eisstadion West " 

v6. Sanierung Bertold-Brecht-Gymnasium 

}' J 1v'7. Sanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule an der Peslmüllerstraße sowie 
Sanierung der Dreifachturnhalle 



8. Erweiterung Karlsgymnasium inklusive Turnhalle 

9. Erweiterung Max-Plank-Gymnasium 

10. Erweiterung Anne-Frank-Realschule ·· 

11. Beseitigung der Raumnot Grundschule Bäckerstraße 

12 71) 12.Erweiterung Elsa-Brändström-Gymnasiuni, Sanierung der Fassade, Siche.rheit des 
Schulgeländes, Öffnung der Mensa zum Schulhof mit Gestaltung eines Freisitzes 

. . . . . . . . . 
. . .· 

pJsJ 13.Erriclitung einer Dreifachturnhalle auf dem Gelände der TSG Pasing e.V. in der Aubinger 
Straße · · · · · 

14. Umstrukturierung des Rathauses Pasing: 
a) Cafe/Galerie im Pasinger Rathaus · 
b) Durchweguhg des Rathauses zum Pasinger Viktualienmarkt inkiusive Hochzeithof 

12 l1 J · 15. Errichtung einer Turnhalle und Schwimmbad an der Grundschule Schererplatz 

(cßJ 16.Errichtung einer Grundschule ini Bereich des Dreilingswegs 

fc 17. Errichtung einer Realschule im Bereich Obermenzing, Allach-Uhten~enzing bäErhaJt des 
Grünzugs zwischen Im Wismat und We_inschenkstraße· · 

. . . 

!?. 18. Modernisierung der Sportanlage Aubinger Straße 12 

Kulturelle Maßi11aihme11 

. . . 1 
z)k of2--1 19. Baldige Errichtung des Kulturbürgerzentrums als adäquaten Ersatz für den Kopfbau au_f 

dem Stückgutgelände an der Offenbachstraße 

k" 0 ,1...-1 20.Zügige Sanierung des Pasinger Viktualienmarktes 

f ,' 1 . . . . . 
' ·<"°IJ·,e,-1 21.Sozio-kulturelle Nutzung der Hausmeistervilla der Pasinger Fabrik 

1 lco ✓-•1 22.Erweiterung der VHS Pasing, Bäckerstr. 14', in die Räume des ehern. Alten- und Service-
t./ m~m · 

. 1/ L(o v1 2 3 .Ankauf des kompletten Anwesen~ Perlschneiderhof und Mittel für die Sanierung mit dem 
Ziel der öffentfk:hen Nutzungsmöglichkeiten 

. . . 
. . . . . 

· v<ftat. j ß:v, 24.Städtebauliche Gestaltung des Umgriffs am Schererplatz und Aufwertung des Spielplatzes 
· ' östlich der Kirche Maria Schatz · 

Umwelfrel
1
evante Maßnahmen . . 

2 5. Renaturierung der Würm 
. . . . 

26.Ausbau des Landschaftsparks Pasing-Laim-Blumenau-Hadern unte, Einbeziehung des 
Geländes der Baumschule und Anlage eines Badesees 



Verrkehriiche und! baulffche Ma.ßnalhmero 

. . 

ßah:., 27:Weitetiührung der Ü-Bahnlinie U 5 nach Pasing und Freiharn 

m-u,//2tP,28.Umgehende Schaffung eines S-Bahnhaltepunktes an der Berdu~straße 

2 9 .Absiedelu'ng cler Restflächen des Gewerbegebiets an de~ Paul-G~rhardt-Allee und Bau 
einer geeigneten verkehrlichen Anbindung an die Landsberger Straße, einschließlich 
einer leistungsfähigen ÖPNV-Aribindung · 

3 0. Umgestaltung der Kaflerstraße im Bereich der zentralen Bushaltestellen; der begehbare.­
Mittelstreifen soll dauerhaft und verbreitert eingerichtet werden. 

Il. _ 31.Errichtung einet Fuß- und R.adwegverbind_ung aus dem Bereich des Baugebiets an der 
,..,,et,/ Pl«L, Paul-Gerhardt-Allee in -Richtung Am Knie und auf die Nord-/ Ostseite der Bahn Richtung 
· Laim und Stadtmitte (Hauptradwegtrasse Hauptbahnhof - Laim - Pasing) _ 

32.Bau der Radwegeverbindung vom Obermenzinger Dorfkern/ burchblickpa~k- zum Nah­
erholungsgebiet Langwieder See / Lußsee · 

&_c) tf,&'fe_33.Errichtung v9n Lichtzeichenanlagen in der Amalienburgstraße / Lustheimstraße und in der 
' · Lochhausener"Straße /Pippinger Straße · _· · · _ 

34. Konzeptentwicklung und Bereitstellung von Investitionsmitteln für die Umgestaltung des 
)3,r;J.;i,t BerE;i.ichs Bahnhof Pasing Nordseite einschließlich Neugestaltung des Wensauer Platzes, · 

Aufweiturig Lind Sanierung der Gottfried-Keller-Straße und Schaffung eines Platzbereichs 
sowie Schaffung einer größeren Fahrradgarage 

35.Pla_nung und Erstellung eines schlüssigen verkehrlichen Gesamtkonzepts _ 
Ptac~1 a) für den Bereich Pasing Nord/ Obermenzing Süd zwischen Bahnanlagen, Verdistraße 

und Pippinger Straße · · · 
Pliu., b) für die Vermeidung von Schlei_chverkehr im Bereich Ernsbergerstraße, Manzingerweg, 

Spiegelstraße und lrmonherstraße · ,. · 
k:,v c) Parklizenzgebiet für das Pasinger Zentrum/ Pasirig Süd 

i:t« d) für die Vermeidung von Schleichverkehr in Pasing Süd 

36.Projekte des Integrierten Stadtteilentwicklungskonzepts Pasing (ISEK): 
Pfo1., a) Umgestaltung des Platzes vor der Kirche Maiia Schutz und der Schule am Schererplatz 
PLaL, b) Fahrrad- und fußgängerfreundliche Umgestaltung der Planegger Straße zwischen 

Pasihger Marien platz und Gräfstraße . 
. k:.o ».,, c) Sanierung Viktualienmarkt (siehe Antrag Nr. 14-20 / B 04620 vom 06.03.18) 

d)' Umgestaltung des Bereichs Bahnhof Pasing Nordseite einschließiich Aufweitung und 
10{~c, 

Sanierung d_er Gottfried-Keller-Straße und Schaffung eines. Platzbereichs 

E_--4tD - 37.Ausbau MVG-Rad in Pasing und Obermenzing 

r?n,t 38.Gestaltung des Rüttenauer Platzes (siehe Antrag Nr. 14-20 / B 04526 vom 06.02.18) 

, Bi.V,. 39.durchgehender Zweirichtungs-Radweg entlang der Josef-Felder-Strc~ße von der 
Lortzingstraße bis zur Offenbachstraße 

. ' 



p' ' . 
.:ii:u-i 40: Einrichtung einer Mobilitätsstation im Wohngebiet Paul-Gerhardt-Allee (siehe Antrag 

Nr. 14-20 / B 06025 vom 02.04.19) und im Neubaugebiet an der Lipperheidestraße 

In Uste 2 sollen Finanzmittel eingestellt werden für: 
. . 

' . . . ' 

41.Erstellung eines Planungskonzeptes für eine mögliche Verlegung des „Obermenzinger 
· Kreisels<!, Anbindung der Mühlangerstraße _an die A 8 · 

42.Erstellung einer P+R-Anlage am Ende der A 8 mit Anbindung an den ÖPNV 

Mit freundlichen Grüßen 

Romanus Scholz 
Vorsitzender des BA 21 
Pasing-Obermenzing 



Bezirksausschuss 2 
Ludwigsvorstadt-lsan,orstacit 

Ziffer Fordernng Bezirksausschuss: 

Schreiben vom 30.04.2020 

Der BA2 begrüßt die in der 
Maßnahmenliste enthaltenen 
Vorhaben. Zu diesen hat der BA 2 
folgende Fragen/Anmerkungen: 

1 6300.1685 Sendlinger-Tor-Platz 

Dem BA liegen noch keine 
Planungen zum Umbau der 
Oberfläche nach der Baustelle vor. 
Hier dürfte es höchste Zeit sein in 
die Planungen einzusteigen und 
die Gestaltungsmöglichkeiten zu 
nutzen, die sich aus den erfolgten 
ba ustellen bedingten 
Verkehrsreduzierungen beim Kfz-
Verkehr und den weiteren 
erwartbaren infolge einer 
weitgehend autofreien Altstadt 
ergeben. Der BA2 möchte 
frühzeitig in die Planungen 
eingebunden werden. In 
Abstimmung mit dem BA 1 gilt es 
dabei auch einen Boulevard 
Sonnenstraße zu berücksichtigen. 

2 6300.1715 Lindwurmstraße 
zwischen Goetheplatz und 
Sendlinger-Tor-Platz -
Verbesserung der Radwegsituation 

Die Planung sollte gemäß den 
Anforderungen des 
Radentscheides überprüft und ggf. 
angepasst werden. Der BA fordert 
eine fuß- und radverkehrsgerechte 
Lösung von der Bahnunterführung 
bis zum Sendlinger-Tor-Platz. Der 
BA2 möchte frühzeitig in die 
Planungen eingebunden werden. 

Stellungnahme Baureferat: 

Das Projekt „Sendlinger-Tor-Platz" (Umfeld des 
Sendlinger Tores) liegt in der Zuständigkeit des BA 1. 
Dieser hat der Planung im Rahmen der Anhörung 
zugestimmt. 

Der angrenzende BA 2 hat die Projektgenehmigung 
(Beschluss des Bauausschusses vom 18.09.2018, 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11436, inklusive des 
Projektplans) zur Kenntnis erhalten. 

Das Projekt Boulevard Sonnenstraße läuft feder-
führend beim Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung. 

Gemäß Beschluss der Vollversammlung vom 
18.12.2019 „Bürgerbegehren „Altstadt-Radl ring", 
Bürgerbegehren „Radentscheid"", inklusive 
Umsetzung Teil 1 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
15585) wurde die Lindwurmstraße in ihrer gesamten 
Länge zwischen Pfeuferstraße und Sendlinger Tor 
hinsichtlich der neuen Raumaufteilung vom 
Baureferat geprüft und das Ergebnis dem Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung zugeleitet. 



Bezirksausschuss 2 
ludwigsvorstadt-!sarvorstadt 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 

Schreiben vom 30J)4.2020 

3 6300.1840 Tumblingerstr. zwischen 
Kapuzinerplatz und Ruppertstr. 

Angesichts zweier neuer 
Tiefgaragen ergeben sich hier 
neue Spielräume und angesichts 
neuer Nutzungen mit mehr Fuß-
und Radverkehr aber auch neue 
Erfordernisse für die Anpassung 
des Straßenprofils, die ggf. gleich 
mit berücksichtigt werden können 
und eine Anpassung der 
Bausumme erfordern. 

-

4 6300.1155 Klenzesteg 

Der BA 2 möchte gern mehrheitlich 
am Klenzesteg festhalten. Woher 
ergeben sich die Planungskosten 
für 2020, obwohl der Stadtrat ihn 
aus der Prioritätenliste entfernt 
hat? 

5 Umgestaltung des Goetheplatzes 

6 Umgestaltung des Baldeplatzes 

7 Der BA 2 fordert folgendes Projekt 
im MIP aufzunehmen, da seine 
Umgestaltung mit Beschluss der 
Vollversammlung vom 27.11.2019 
(Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 
09614) priorisiert wurde: 

Umgestaltung des lsartorplatzes 

Stellungnahme Ba.mefärat: 

Das Projekt befindet sich in der Entwurfsplanung. 
Hierbei werden alle Erfordernisse der aktuellen 
Nutzung in der Planung berücksichtigt und nach 
Abstimmung mit den betroffenen Referaten dem BA 
vorgestellt. 

Da zum Zeitpunkt der Einstellung der Planungs-
kosten noch nicht bekannt war, dass der Klenzesteg 
aus der Prioritätenliste entfernt wird, waren noch 
Planungskosten enthalten. In der aktuellen Version 
des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2020 - 2024 
wird der Klenzesteg nun nicht mehr aufgeführt. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das zuständige 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das zuständige 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung. 

Die Umgestaltung des lsartorp!atzes ist Bestandteil 
einer vertieften verkehrlichen Untersuchung durch 
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung. 
Dabei sollen die verkehrlichen Auswirkungen 
dargestellt und mögliche Varianten und 
Beteiligungsverfahren aufgezeigt werden. 



Bezirksausschuss 2 
ludwigsvorsta.dt=lsarvorstadt 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 

Schreiben vom 30.04.2020 

8 Außerdem hat der BA 2 die 
Umgestaltung des Holzplatzes 
beschlossen und wird demnächst 
in die Bürgerbeteiligung einsteigen. 
Das Projekt wurde von der 
Verwaltung unterstützt. 

9 Nutzung der Braunauer 
Eisenbahnbrücke für 
Zufußgehende und Radfahrende 

10 Zudem fordert der BA 2 und viele 
Bürgerversammlungen die Ergän-
zung einer Radroute von der 
Brücke (Braunauer Eisenbahn-
brücke) bis zur Theresienhöhe 
nördlich der Bahn. 

Stellungnahme Baureferat: 

Das Projekt befindet sich in der Entwurfsplanung. 
Die Bürgerbeteiligung bzw. die Anwohnerversamm-
lung findet im Anschluss an die im Sommer 2021 
vom BA 2 im Rahmen „Summer City" organisierten 
Veranstaltung statt. 

Der Stadtrat wurde im Bauausschuss vom 
02.07.2019 mit der Beschlussvorlage „Bauprogramm 
Barrierefreie Querungen im Fuß- und Radverkehr" 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) befasst. 

Mit Änderungsantrag der Stadtratsfraktion Die 
Grünen - Rosa Liste wurde der Standort Braunauer 
Eisenbahnbrücke in das zweite Maßnahmenpaket 
aufgenommen. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 02.07.2019 
„Bauprogramm Barrierefreie Querungen im Fuß- und 
Radverkehr" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) 
wurde der Standort Braunauer Eisenbahnbrücke in 
das zweite Maßnahmenpaket aufgenommen. 



!Bezirksaussc!11U1ss 3 
Maxvorsta.dt 

Ziffer Forden.mg Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 2(U)4.2020 

1 Dem MIP 2020 - 2024 wird 
zugestimmt, mit der Maßgabe, 
dass für die Neugestaltung des 
Neureutherplatzes Mittel zur 
Verfügung gestellt werden. 

Stelh.1ngnahme Ba.ureferat: 

Das Baureferat wurde mit Beschluss des Bauaus-
schusses vom 08.10.2019 „5 Plätze attraktiv neu 
gestalten" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15997) 
beauftragt, unter anderem auch für die Platzfläche 
an der Barer Straße / Nordendstraße die 
Bürgerbeteiligungsverfahren durchzuführen und 
Konzeptstudien zu erarbeiten. Die erforderlichen 
Planungsmittel sind bereitgestellt. 



Bezirksausschuss 4 
Schw~bing-West 

Ziffer IFordernng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 30.04.2020 

Der BA fordert einstimmig, Mittel 
für folgende Projekte bereitzu-
stellen: 

1 Die beidseitige Begrünung der 
Georgenstraße 

2 Umgestaltung des Bereichs 
Loth-/Winzererstraße am 
Obelisken 

3 Umgestaltung des „Adams-
Lehmann-Platzes" 

Stelh.u1gnahme Baureferat: 

Auf der Grundlage von Anträgen der BA 3 und 4 hat 
das Baureferat ein Projekt zur Begrünung der 
Georgenstraße aufgelegt. Die Finanzmittel für die 
Planungsleistungen werden aus den Pauschalen 
des Baureferats bereitgestellt. 

Für die Maßnahme sind Projektkosten im Mehrjah-
resinvestitionsprogramm 2020 - 2024, Investitions-
liste 1, unter Maßnahme Nr. 6300.1695 (Rangfolge 
Nr. 50) eingestellt. 

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich im Frühjahr 
2021 beginnen und im Jahr 2021 abgeschlossen 
sein. 

Am 14.07.2020 wurden in einem gemeinsamen 
Ortstermin mit dem BA 4 Aufwertungsmöglichkeiten 
diskutiert. Im nächsten Schritt erarbeitet das 
Baureferat Aufwertungsvarianten und wird diese 
dem BA 4 vorstellen. 



Bezirksausschuss 5 
Au-Haid hausen 

Ziffer Fordernng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 30.04.2020 

Der BA 5 fordert die Aufnahme in 
das MiP für folgende Projekte: 

4 Bahnüberführungen Rosenheimer 
Platz, Haidenauplatz, Balanstraße 

Steih.mgmihme B,u..1refera.t: 

Die Bahnüberführungs-Projekte Rosenheimer 
Straße und Balanstraße sind im Mehrjahresinves-
titionsprogramm 2020 - 2024 unter der Maßnahme 
Nr. 6300.1340 (Rangfolge Nr. 216) bzw. der 
Maßnahme Nr. 6300.1315 (Rangfolge Nr. 222) 
enthalten. Die Bahnüberführung Haidenauplatz ist 
nach Auskunft der DB Netz AG derzeit nicht 
erneuerungsbedürftig. 



Bezirksausschuss 7 
Sendiing-Westpark 

Ziffer Forderung Be:zirksausschuss: 
Schreiben vom 29J)4.2020 

Nachstehende Investitionen sollen 
in die Investitionsliste 1 aufgenom-
men werden: 

5 Neugestaltung des Platzes 
Waldfriedhofstraße / Fürstenrieder 
Straße 

6 . Einbau einer Rolltreppe am S-/U-
Bahn Heimeranplatz / Josef-Rank-
Weg zum Gewerbegebiet an der 
Hansastraße (ADAC, Fraunhofer, 
Obermeier, Polizeipräsidium usw.) 

Stefü.mgnahme Baureferat: 

Der Platz an der Waldfriedhofstraße ist Teil des 
Projektes Tram-Westtangente (TWT), welches 
federführend von der Stadtwerke München GmbH 
betrieben wird. In der Vollversammlung des Stadtra-
tes vom 21.03.2018 wurde mit dem Trassierungs-
beschluss der Westtangente (Vorlagen-Nr. 14-20 / V 
10614) unter Antragspunkt 4 auch das Vorgehen für 
den Platz an der Waldfriedhofstraße festgelegt: 

"Die Stadtwerke München GmbH wird gebeten, 
während des laufenden Planfeststellungsverfahrens 
die Planungen zur Platzgestaltung des Quartiers-
zentrums an der Waldfriedhofstraße federführend 
weiter zu entwickeln, abzuschließen und dem 
Stadtrat anschließend zur Genehmigung vorzulegen. 
Das Baureferat wird beauftragt, die Stadtwerke 
München GmbH hierbei zu unterstützen." 

Die anteiligen Mittel für die Planungen der Neu-
gestaltung sind im Mehrjahresinvestitionsprogramm 
2020 - 2024 in der Investitionsliste 1 unter 
Maßnahme-Nr. 6300.1160 (Rangfolge Nr. 60) 
enthalten. 

Das Ergebnis der Machbarkeitsuntersuchung für 
eine zusätzliche barrierefreie Erschließung der 
Bahnsteige der U- und S-Bahn am Westkopf des 
Bahnhofes Heimeranplatz mit Zugang vom Josef-
Rank-Weg und der Ridlerstraße wurde mit 
Beschluss vom 04.07.201.7 (Sitzungsvorlage Nr. 14-
20 / V 08403) dem Bauausschuss vorgestellt. 

Die zweite barrierefreie Erschließung des U-
Bahnhofs wird nicht weiterverfolgt. Das Baureferat 
wurde beauftragt, mit der DB über eine zweite 
barrierefreie Erschließung der S-Bahn-Anlage zu 
verhandeln. Die Verhandlungen haben ergeben, 
dass die DB eine Kostenbeteiligung an einer zweiten 
barrierefreien Erschließung ablehnt. 



Bezirlksausschuss 7 
Sendling-Westpairk 

Ziffer Forden.mg Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 29.04.2020 

7 Sendlinger Spange, Planung und 
Planfeststellung zur Realisierung 
des Vollausbaus vom Laimer 
Bahnhof zum Heimeranplatz 

8 Gestaltung des Partnachplatzes: 
Konzept und Errichtung von 
ausreichend Fahrradabstell-
möglichkeiten, Planung eines 
verkehrsberuhigten Bereichs im 
Norden des Platzes auf der Basis 
der Ergebnisse der „Bürgerinnen 
und Bürger gestalten ihre Stadt" 

Das Baureferat wird beauftragt, für 
die Verkehrsanlagen im Zuge des 
Neubaues der 
Eisenbahnüberführung 
Lindwurmstraße durch die DB AG 
die Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung zu 
erarbeiten sowie Teile der 
Ausführungsplanung vorzuziehen. 
Nach Abschluss des 
Planfeststellungsverfahrens durch 
die DB AG wird das Baureferat die 
Projektgenehmigung herbeiführen. 

Stellungnahme Baureferat: 

Die vom Bezirksausschuss geforderte Rolltreppe 
vom Sperrengeschoß zum Josef-Rank-Weg wurde 
planerisch untersucht. Die Stadtwerke München 
GmbH hat sich bereit erklärt, das Projekt zu 
übernehmen, sofern die Finanzierung gesichert ist. 

Zum weiteren Vorgehen wird derzeit eine 
Beschlussvorlage erstellt. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die 
Maßnahme zuständige Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung. 

Der BA 7 hat im Herbst2018 Bürgerbeteiligungen 
zur zukünftigen Gestaltung des Partnachplatzes 
durchgeführt. Am 24.01.2019 wurden die Ergebnisse 
dieser Ideenwerkstatt der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Im Anschluss daran konkretisierte der BA folgende 
Maßnahmenpunkte: 

Punkt 1. Ordnung der Fahrradabstellmög!ichkeiten: 

Am Partnachplatz wird die Abstellsituation für 
Fahrräder entsprechend dem BA-Antrag Nr. 14-20 / 
B 07049 neu geordnet und erweitert. Es werden 
ca. 120 zusätzliche Fahrradstellplätze im Umfeld 
des Partnachplatzes geschaffen. Die Umsetzung 
der Maßnahme erfolgt im Jahr 2021. 

Punkt 2 Gestaltung der Grünfläche und Öffnung 
derselben mit mehr Durchlässigkeit: 

Der BA 7 hat am 13.11.2019 den Antrag gestellt, die 
öffentliche Grünfläche am Partnachplatz zu über-
arbeiten und neu zu strukturieren und das Baurefe-
rat (Gartenbau) gebeten, hierzu ein Konzept aus-
zuarbeiten (Antrag-Nr. 14-20 / B 07051 ). 

Das Konzept zu Aufwertungsmöglichkeiten der 
Grünfläche ist derzeit in Bearbeitung. Eine even-
tuelle Umsetzung wäre zu gegebener Zeit über die 
im Bereich 5800 Alleen und Anlagen eingestellten 
Mittel der Freiraumpauschale zu finanzieren. 



Bezirksm.1sschuss 7 
Sendling-Westpark 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 29.04.2020 

9 Neubau der Fußgänger- und 
Radfahrerunterführung unter der 
Garmischer Straße in Höhe der 
Markomannenstraße. Sie soll auch 
für Mitbürgerinnen und Mitbürger 
mit Mobilitätseinschränkungen 
gemacht werden. 

Stellungnahme B,n.!lreferat: 

Punkt 3 Möglichkeiten/Modelle zur Verkehrsberu-
higung im Norden des Platzes: 

Das für die Maßnahme zuständige Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung wird zu diesem Punkt 
Stellung nehmen. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 02.07.2019 
„Bauprogramm Barrierefreie Querungen im Fuß- und 
Radverkehr" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344) 
wurde der Standort dem dritten Maßnahmenpaket 
zugeordnet. 



Bezirksausschuss 10 
Moosa.ch 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 05JJ5.2020 

Der BA 10 fordert: 

1 Schaffung einer Fuß- und Radweg-
verbindung nach Hartmannshofen. 

Die Verbindung zwischen Amboss-
und Untermenzinger Straße wird in 
der neu entstehenden Grünanlage 
geschaffen. 

Stellungnahme Baureferat: 

Gemäß Beschluss des Bauausschusses vom 
03.03.2020 "Neubau der öffentlichen Grünflächen 
zwischen Memminger Platz und Margarete-Steiff-
Straße und an der Untermenzinger Straße im 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes mit Grünordnung Nr. 2081" 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 /V 17571) wird zwischen 
der Amboss- und der Untermenzinger Straße durch 
den Erschließungsträger Rathgeber AG eine öffent-
liehe Grünfläche hergestellt. In dieser öffentlichen 
Grünfläche werden mehrere Fußwegeverbindungen 
zwischen der Amboss- und der Untermenzinger 
Straße realisiert. Im Bebauungsplan Nr. 2081 sind 
zwischen der Amboss- und der Untermenzinger-
straße keine Radwegverbindungen vorgesehen. 



Bezirksausschuss 12 
Schwabing-Freim<:Rnn 

Ziffer Forderung Bezirksaussdu1ss: 
Schreiben vom 28.05.2020 

Der BA 12 stimmt unter 
nachfolgender Maßgabe zu: 

2 Punkt 6300.8860 

Maria-Probst-Str. / Lilienthalallee 
Verbindungsstraße 

Der BA 12 bittet um schnellstmög-
liehe Realisierung und begrüßt, 
dass erstmals Mittel nicht nur für 
die Planung sondern auch für den 
Bau eingestellt wurden. 

Steihmgnahme Baureferat: 

Für die bauvorbereitenden Maßnahmen sind ent-
sprechende Projektkosten im Mehrjahresinvestitions-
programm 2020 - 2024, Investitionsliste 1, unter 
Maßnahme Nr. 6300.8860 (Rangfolge Nr. 32) einge-
stellt. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 08.10.2019 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15996) wurde für die 
Verbindungsstraße Projekt Maria-Probst-Str. / Lilien-
thalallee die Genehmigung für die erforderlichen 
bauvorbereitenden Maßnahmen erteilt. Die land-
schaftspflegerischen Maßnahmen wurden bereits im 
Frühjahr planmäßig begonnen. Nach dem sich die 
Flächen zur Ansiedlung der Eidechsen entwickelt 
haben, werden die zu schützenden Eidechsen in das 
neue Habitat umgesiedelt. Die Verbindungsspange 
kann dann im Anschluss realisiert werden. Hierfür 
wird dem Stadtrat zeitgerecht die erforderliche 
Projektgenehmigung vorgelegt. 



Bezirksausschuss 15 
Ramersdorf ~Perlach 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 3(Ul4.2020 

Laut BA 16 fehlen einige Punkte: 

1 Balanstraße, wo uns Planungen 
vorgestellt wurden, aber wegen 
des Radentscheids zurückgezogen 
wurden 

2 Sebastian-Bauer-Straße, wo uns 
vor zwei - drei Jahren Planungen 
für eine Verbreiterung des 
Gehwegs vorgestellt wurden 

Stellungnahme Baureferat: 

Die Planung wurde, wie am 12.09.2019 vom BA ge-
fordert, gemäß Radentscheid umgeplant. Derzeit be-
findet sich die Planung in der Abstimmung mit allen 
betroffenen Dienststellen. Anschließend erfolgt die 
Anhörung des BA 

Mit E-Mail vom 21.03.2019 wurden dem BA 16 der 
aktuelle Sachstand zur Maßnahme mit inhaltlichen 
Erläuterungen übermittelt. Als nächster Schritt steht 
die Rückmeldung des BA zum weiteren Vorgehen 
(z.B. Bürgerbeteiligung) an. 
Hierzu hat das Baureferat im Januar und Juli beim 
BA 16 nachgefragt. Eine Entscheidung des BA zum 
weiteren Vorgehen ist ausstehend. 



Bezirksausschuss 20 
Hadem 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 15.06.2020 

Der BA 20 - Hadern fordert die LH 
München auf, Finanzmittel in der 
Investitionsliste 1 des MIP für fol-
gende Projekte einzustellen: 

4. Neugestaltung bzw. Herstellung 
und der Sauerbruchstraße zwischen 
28. Prälat-Wellenhofer-Straße und Zöl-

lerstraße 

5. Gestaltung des Canisiusplatzes 

8. Neu- bzw. Umgestaltung des 
und Hönigschmid-Platz 
32. 

Stelh.mgnahme Bamefärat: 

Das Baureferat plant die Sauerbruchstraße zwischen 
Prälat-Wellenhafer-Straße und Haderner Weg zu sa-
nieren und in Teilbereichen provisorisch neu zu ord-
nen. 

Mit Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung 
und Bauordnung vom 17.02.2016 (Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 04169) wurde das Baureferat gebeten, 
eine Bürgerbeteiligung unter Beteiligung des 
Bezirksausschusses, des Behindertenbeirats/ 
Facharbeitskreis Mobilität, der Leitung der Canisius-
schule sowie der Pfarrei St. Canisius durchzuführen, 
bei der die Bedürfnisse und Anforderungen der An-
wohnerinnen und Anwohner an eine Neugestaltung 
des Platzes formuliert werden. 

Die Bürgerbeteiligung wurde durchgeführt. Pla-
mingskosten sind im Mehrjahresinvestitionspro-
gramm 2020 - 2024 in der Investitionsliste 1 unter 
Maßnahme Nr. 6300.1585 (Rangfolge Nr. 76) ent-
halten. 

Bei einem Ortstermin im Dezember 2017, an dem 
auch die betroffenen BA 20 und 25 teilnahmen, 
wurde vereinbart, dass auf Grund des guten 
Zustandes des Hönigschmidplatzes auf einen 
Umbau verzichtet wird. Es wurde vereinbart, die 
stadtauswärtige Haltestelle auf der Nordseite des 
Platzes zu belassen und diese barrierefrei und 
buszugtauglich auszubauen. Die Baumaßnahme 
sollte 2020 umgesetzt werden, ist aber aufgrund des 
aktuellen BA-Antrages, den Platz umzugestalten, 
zurückgestellt. 



Bez:irksausschuss 20 
Hadem 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 15.06.2020 

11. Gestaltung Vorplatz vor der freiwil-
ligen Feuerwehr im Rahmen des 
Neu-/Umbau 

12. Neu- bzw. Umgestaltung des 
und Blumenauer Zentrums zwischen 
31. Terofalstraße und Senftenauer-

straße 

13 Verlängerung der U6 nach 
Planegg 

Stellungll1lahme Baureferat: 

Die im Zuge des Neubaus des Gebäudes der freiwil-
ligen Feuerwehr erforderlichen Anpassungsarbeiten 
im Straßenraum werden parallel zur Hochbaumaß-
nahme umgesetzt. Die hierfür erforderlichen Mittel 
werden ggf. über Pauschalen finanziert. Eine Anmel-
dung als Einzelmaßnahme zum Mehrjahresinvestiti-
onsprogramm ist daher nicht erforderlich. 

Die Maßnahme steht nachrangig in Abhängigkeit 
vom Bau der Umgehungsspange Blumenau „Silber-
distelspange." 

Eine Verlängerung der U-Bahn-Linie U6 nach 
Planegg liegt vollständig außerhalb der Stadt-
grenzen von München. Zuständig für die Planung ist 
die Gemeinde Planegg/der Landkreis München. 



Bezirksausschuss 21 
Pasing-Obermenzing 

Ziffer Fordemng Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 30.04.2020 

In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für: 

24 Städtebauliche Gestaltung des 
und Umgriffs am Schererplatz und 

36 a) Aufwertung des Spielplatzes 
östlich der Kirche Maria Schutz 
(Projekt des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzepts Pasing 
(ISEK)) 

27 Weiterführung der U-Bahn-Linie 
U5 nach Pasing und Freiharn 

Ste!h.angnahme Baureferat 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 14.12.2016 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07101) soll das Um-
feld der Kirche Maria Schutz und der Grundschule 
am Schererplatz aufgewertet werden. Das Projekt 
ist Teil des Bund-Länder-Städtebauförderprogram-
mes „Aktive Zentren Pasing". Das Planungskonzept 
wurde am 29.01.2020 dem Bezirksausschuss vor-
gestellt, der diesem Konzept zustimmte. Darauf 
aufbauend wurde vom Baureferat die Projektplan-
genehmigung erarbeitet, deren Behandlung im 
Bezirksausschuss am 03.11.2020 vorgesehen ist. 
Der voraussichtliche Baubeginn liegt im Herbst 
2021. 

Die für das Projekt erforderlichen Mittel werden über 
investive Pauschalen finanziert. Eine Anmeldung als 
Einzelmaßnahme zum Mehrjahresinvestitions-
programm ist daher nicht erforderlich. 

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung hat 
zudem einen Fördermittelantrag bei der Regierung 
von Oberbayern für dieses Projekt gestellt. 

Beide Maßnahmen sind im Mehrjahresinvestitions-
programm 2020 - 2024, Investitionsliste 1 unter den 
Maßnahmennummern 6050.3865 (U-Bahn-Linie 
5-West, Laimer Platz - Pasing) sowie 6050.7540 
(U-Bahn-Linie 5-West Pasing - Freiharn -
Planungskosten) eingestellt. 

Das Baureferat wurde mit Beschluss des Bauaus-
schusses vom 04.02.2020 (Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 17518 - Verlängerung der U-Bahn-Linie 
5-West von Laim nach Pasing) beauftragt, die Aus-
schreibung der Bauleistungen für den Rohbau im 
Baulos 1 (im Wesentlichen PA 77 Willibaldstraße) 
durchzuführen und dem Stadtrat das Ergebnis im 
Rahmen der Projektgenehmigung darzustellen. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 
04.02.2020 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17651 -
Verlängerung der U-Bahn-Linie 5-West von Pasing 
nach Freiharn) wurden die Ausführungen des Baure-
ferates zum aktuellen Sachstand für die Gesamt-
verlängerungsstrecke·der U-Bahn-Linie 5-West von 
Pasing nach Freiharn-Zentrum und für die Vorhalte-
maßnahmen zur Kenntnis genommen. 



Bezirksausschuss 21 
Pasing-Oberrmen:zing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 30J)4.2020 

28 Schaffung eines S-Bahnhalte-
punktes an der Berduxstraße 

30 Umgestaltung Kaflerstraße im 
Bereich der zentralen 
Bushaltestellen; der begehbare 
Mittelstreifen soll dauerhaft und 
verbreitert eingerichtet werden. 

31 Errichtung einer Fuß- und 
Radwegverbindung aus dem 
Bereich des Baugebietes an der 
Paul-Gerhardt-Allee in Richtung 
Am Knie und auf die Nord-/ 
Ostseite der Bahn Richtung Laim 
und Stadtmitte (Hauptradweg-
trasse Hauptbahnhof-Laim-Pasing) 

Stellungnahme Baureferat: 

Das Baureferat wurde beauftragt, den für die 
Gesamtverlängerungsstrecke der U-Bahn-Linie 
5-West von Pasing nach Freiharn-Zentrum 
erforderlichen Antrag auf Streckengenehmigung 
nach § 9 des Personenbeförderungsgesetzes 
(PbefG) bei der Regierung zu stellen. 

Die Bedarfs- und Konzeptgenehmigung für die 
beiden Vorhaltemaßnahmen in Freiharn wurde erteilt 
und das Baureferat beauftragt, die für die Vorhalte-
maßnahmen erforderlichen Planungen zu erstellen, 
die notwendigen Genehmigungen einzuholen, die 
Ausschreibung der Bauleistungen für die Vorhalte-
maßnahme für den U-Bahnhof Freiharn-Zentrum 
vorzubereiten und dem Stadtrat im Rahmen der 
Projektgenehmigung zu berichten. 

Die Stellungnahme erfolgte mit dem Schreiben des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 
03.06.2020 an den BA 21. 

Der Bezirksausschuss 21 hat einem Verkehrsver-
such mit einem markierten Mittelstreifen zuge-
stimmt. Derzeit läuft beim Kreisverwaltungsreferat 
die Evaluation. 

Bei erfolgreichem Ausgang des Verkehrsversuches 
wird das Baureferat den Mittelstreifen baulich errich-
ten. 

Die für das Projekt erforderlichen Mittel werden über 
investive Pauschalen finanziert. Eine Anmeldung als 
Einzelmaßnahme zum Mehrjahresinvestitionspro-
gramm ist daher nicht erforderlich. 

Mit Beschluss des Bauausschusses vom 
02.07.2019 „Bauprogramm barrierefreie Querungen 
im Fuß- und Radverkehr" (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 
/ V 15344) wurde der Standort „Paul-Gerhardt-Allee" 
dem dritten Maßnahmenpaket zugeordnet. 



Bezirksausschuss 21 
Pasing-Obermenzing 

Ziffer Fordenmg Bezirksaussciu..1ss: 
Schreiben vom 3(Ul4"2020 

32 Bau der Radwegverbindung vom 
Obermenzinger Dorfkern / 
Durchblickpark zum Naherholungs-
gebiet Langwieder See / Lußsee 

33 Errichtung von Lichtzeichenan-
lagen in der Amalienburgstraße / 
Lustheimstraße und in der 
Lochhausener Straße / Pippinger 
Straße 

Ste!lungnahme·Baureferat: 

Die Realisierung der sog. Route 1 war bislang nicht 
vollständig möglich, da nicht alle notwendigen 
Grundstücksflächen der LHM zur Verfügung stehen. 
Bisher ist der Teilabschnitt A in der Goteboldstraße 
zwischen Müllerstadelstraße und 350 m östlich der 
A 99 realisiert. Für den Teilabschnitt B bis zur Loch-
hausener Straße wurde das Kommunalreferat 
beauftragt, den erforderlichen Grund zu erwerben. 
Die Grunderwerbsverhandlungen sind inzwischen 
zum Teil gescheitert. Das Kommunalreferat prüft die 
rechtlichen Voraussetzungen für ein Enteignungs-
verfahren, um den Grunderwerb für die benötigten 
Flächen durchzusetzen. 
Parallel zu den Grunderwerbsverhandlungen hat 
das Baureferat die Entwurfsplanung für den Ab-
schnitt B erarbeitet. Erst wenn die für den Bau 
erforderlichen Flächen vollständig zur Verfügung 
stehen, kann das Projekt dem Stadtrat zur Geneh-
migung vorgelegt werden. 

Die Route für den Teilabschnitt C verläuft in Anleh-
nung an den Vorschlag des BA 21 westlich der 
Autobahn über landwirtschaftliche Wege und ist 
durchgängig befahrbar. 

Als Ergänzung der sog. Route 1 wurde, entlang der 
Lochhausener Straße zwischen Mühlangerstraße 
und Goteboldstraße, der dortige schmale Fußweg in 
einen breiten gemeinsamen Zweirichtungs-Geh-/ 
Radweg umgewandelt. 

Für die Einrichtung / Anordnung von verkehrs-
leitenden / -ordnenden Maßnahmen im öffentlichen 
Straßenraum (hier: Lichtzeichenanlage) liegt die 
Zuständigkeit beim Kreisverwaltungsreferat. 

Die Finanzierung einer ggf. notwendigen Errichtung 
einer Lichtzeichenanlage erfolgt aus den im Mehr-
jahresinvestitionsprogramm 2020 - 2024 in der 
Investitionsliste 1 hierfür enthaltenen Pauschalen. 



Bezirksausschuss 21 
Pasing-Obermenzing 

Ziffer Forderung Bezirksausschuss: 
Schreiben vom 30.04.2020 

35 Planung und Erstellung eines 
schlüssigen verkehrlichen 
Gesamtkonzepts 

38 Gestaltung des Rüttenauerplatz 
(siehe Antrag Nr. 14-20 / 8 04526 
vom 06.02.2018) 

39 Durchgehender Zweirichtungs-
Radweg entlang der Josef-Felder-
Straße von der Lortzingstraße bis 
zur Offenbachstraße 

Stelh.1ngna.hme Baureferat: 

Der BA 21 stellt die Forderung nach einem verkehr-
liehen Gesamtkonzept auf, in dem auch die Vermei-
dung von Schleichverkehr und die Parkplatzsituation 
thematisiert werden soll. 
Dies betrifft ausschließlich verkehrsplanerische und 
nicht straßenplanerische Belange. 

Die Stellungnahme erfolgt durch das für die 
Maßnahme zuständige Referat für die Stadtplanung 
und Bauordnung. 

In einem ersten Schritt wird das Baureferat gemein-
sam mit dem Bezirksausschuss 21 eine Bürgerbe-
teiligung durchführen, bei der die generelle 
Bereitschaft der anliegenden Bürgerschaft für eine 
Umgestaltungsmaßnahme geklärt wird und die 
Bedürfnisse und Anforderungen der Anwohnerinnen 
und Anwohner an eine Neugestaltung des Platzes 
formuliert werden. Dies wurde dem BA 21 mit 
Schreiben des Baureferates vom 05.03.2019 mitge-
teilt. Mit Schreiben vom 19.08.2020 wurde dem BA 
21 mitgeteilt, dass derzeit coronabedingt eine 
Veranstaltung zur Bürgerbeteiligung nicht möglich 
ist. Das Baureferat prüft derzeit in welcher Form und 
wann derartige Beteiligungsveranstaltungen durch-
geführt werden können. 

Im laufenden Planfeststellungsverfahren zur 
Verlängerung der US - PA 79 wurde ein Einwand an 
die Regierung von Oberbayern gerichtet. Dieser 
betrifft eine Veränderung des Querschnitts der 
Josef-Felder-Straße zugunsten des Radverkehrs. 

Aufgrund des noch laufenden Verfahrens sind 
nähere Aussagen dazu derzeit nicht möglich 




